




Vertrag 
 

Zwischen 
dem Versorgungsverband Grimma - Geithain,  

vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Kunath,  
dienstansässig in 04668 Grimma, Straße des Friedens 14 a 

- im Folgenden Auftraggeber genannt - 
und 

der Stadt Geithain, vertreten durch den Oberbürgermeister, Herrn Rudolph,  
dienstansässig in 04643 Geithain, Markt 11 
- im Folgenden Auftragnehmer genannt - 

 
wird folgender Vertrag geschlossen:  
 

Präambel 
 

Jeder Zweckverband hat entsprechend § 59 SächsKomZG i. V. m. § 105 SächsGemO vor der 
Feststellung der Jahresrechnung durch die Verbandsversammlung eine örtliche Prüfung durchzuführen. 
Der Zweckverband kann sich nach § 103 Abs. 1 SächsGemO eines anderen kommunalen 
Rechnungsprüfungsamtes oder Rechnungsprüfers bedienen.  

 
§ 1 Vertragsgegenstand 

 
Der kommunale Rechnungsprüfer des Auftragsnehmers führt nach § 105 SächsGemO die örtliche 
Prüfung in Vorbereitung auf die Feststellung des Jahresabschlusses 2023 beim Auftraggeber durch. 
Nach erfolgter Prüfung werden die Feststellungen in einem Prüfbericht zusammengefasst, mit dem 
Geschäftsführer des Auftraggebers ausgewertet und nach Fertigstellung übergeben.  

 
§ 2 Durchführung der Prüfung 

 
1. Die Prüfung wird entsprechend den Bestimmungen des § 105 SächsGemO i. V. m. den § 14 

SächsKomPrüfVO (Sächsische Kommunalprüfungsverordnung) nach pflichtgemäßem Ermessen 
durchgeführt.  

2. Der Prüfer ist verpflichtet, Prüfungsergebnisse und Kenntnisse, die während der 
Prüfungshandlungen erlangt werden, nicht ggü. Dritten bekannt zugeben sowie die entsprechenden 
Datenschutzvorschriften zu beachten.  

3. Eine Haftung der mit der Rechnungsprüfung betrauten Person für Schäden, die durch eine 
fehlerhafte Sachbehandlung oder mangelnde Dienstaufsicht der Verwaltung des Auftraggebers 
entstanden sind, etwa aus dem Gesichtspunkt, dass bei vollständiger Prüfung der Schaden 
vermieden oder vermindert worden wäre, ist ausgeschlossen. Die Verantwortlichkeit und die 
Verpflichtung, die Prüfung ordnungsgemäß durchzuführen, bleiben davon unberührt.  

4. Der Auftraggeber unterstützt die Prüfungshandlungen indem er dem Prüfer alle für die Prüfung 
erforderlichen Unterlagen zur Verfügung stellt, Auskünfte erteilt und Einsicht in Räume und 
Behältnisse gewährt.  

§ 3 Kosten der Prüfung 
 

Der Auftraggeber trägt die Kosten der Prüfung. Es wird ein Stundensatz von 67,36 € (entspricht bei 
einem Arbeitstag von 8 Arbeitsstunden 538,88 €) vereinbart. Die An- und Abreisezeit wird als 
Arbeitszeit gerechnet. Damit sind alle Kosten abgegolten.  
Die Prüfungskosten werden nach Durchführung der Prüfung und Rechnungslegung des 
Auftragnehmers fällig.  

 
§ 4 Geltungsdauer und Kündigung 

 
Dieser Vertrag tritt am ….                       in Kraft und hat eine Gültigkeit bis zum 31.12.2024. Er 
verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn nicht ein Monat vor Vertragsende von einem der 
Vertragspartner gekündigt wird.  



Dieser Vertrag kann von beiden Parteien aus wichtigem Grund vor Ablauf gekündigt werden, 
insbesondere dann, wenn die ordnungsgemäße Durchführung der Prüfung durch Verschulden einer 
der beiden Vertragsparteien nicht mehr möglich ist.  
Ist die Kündigung nicht durch den Prüfer verschuldet, sind die bis zur Kündigung angefallenen 
Prüfungsstunden mit dem vereinbarten Stundensatz zu vergüten.  
Änderungen bedürfen der Schriftform.  
 
 
Geithain,      Grimma,  
 
 
 
Rudolph      Kunath 
Oberbürgermeister     Geschäftsführer Versorgungsverband 
       Grimma - Geithain 


